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CHKISTTAX KCEPPER.

r&miOst Qashlngton Str.

Jfc' Cash

llMistZiKSZ' Watternirnain.,
Machfslger vau Hobt & fi'ilYn )

EngroStiSndlermWhisttcsZWeinen,
vto. S OS Maryland Otraße,

Vko. 33 Oüd Pennsylvanla Qtrage, Scmti?h inic iiiocK.

Farben, Firuiß, Surften, Oele, peäparirte Oelfarben, Hergeftellt zum s,'forti,-.ei- , Scdraa

ISP Man prüfe unsere Preise, ee man kauft.

-- üonVan rtl-- CDnn anii'a'&aiij5.--
Eroß-Händl- er in Kentucky Whiskirs und Weinen.

eders, & Nelsl (il. ?as" OZttkieZ eine etie ;i oliict.

Ctain Otrage, LvuiSvltl'. ctt)

George Boadorler, Ngent. 3S8 Olive Strase Znanavell,. Jadiaus

H iesigeö
Indianapolis, Ind., 11. August 1834.

CivilstattbSregiger.

Geburten.
vSMe angssitirikn Namen sind die Ui Datei er

w waiit x.)

I. Q. Aan Winkle. Knabe, 10. August
George GeiZler, Knabe, 22. Juli.
Tho:naZ foanc, Mädchen, 5. August.

H e i r a t h e n.
Wu. I. Ettttbach mit Elise Bachler.
2Ö. I. Kunkle'mit Nicey N. Jacobs.
CbaS.V. Fike mit Minnie M. Harper.
Thos. Clark mit Nancy A. Miller.
Jobn C. WooterS mit Laura 93. Desor.

Todesfälle.
Mary Murpsy, 35 Jahre. 9 Aug.
William Fischer, 33 I ihre. 9. Aug.
Emma KoSmzyer, 3 Mte. 10. Aug.
Mich Ahe?on,56 Jahre. 3. Aug.
Kathie MathenZ. 4 Mte.. 9. Aug.

Heute Abend regelmäßige Sit
zung der Aldermen. , '

23 Mary McMahcm wurde für irr
sinnig erklärt.

S-- Scharlachfieber Ecke Dillon Str.
und Hoyt Ave.

In dem Falle von Albert L.
Baiser gab der Coroner ein aus Selbst
mord durch Vergistung lautende?' Vtk
dictab.

rairifcn wurde gesternNachmittag
durch Sherisf Hee persönlich bewacht.
Abends löste il-- der Gehülfe Wite
sell ab.

$3 Der Druiden Grok'Hain der

Ver. Staaten tritt zu St. LoniZ am

Dienstag Vormittag zu seiner Jahre?
sib'nz zusammen.

jg-- Der kürzlich siir irrsinnig erklär

ten.Mary Beddingkf, wurde dje- - Auf
nähme im StaatZierenhausc verweigert.
Sie kam nach dem Csunty Asyl.

Das gestern abgehaltene Picnic
von H. . HerrmannS Kranken Unter

stützungZ Verein in KnarzerZ Grove er-fre- ute

stcd eines Zeh? guten Besuch?.

Man amüzirte sich vortresslich bis zum

späten Abend.

Versichert Euer Eigen-tbu- m

in der alten bewährten
New Aork NnderwrlterS
Fenörversicherung.

Fred. Merz, Slaent,
Sev. I Virginia Aveuue.

lö Miles Cliffzrd wurde heute al?
TestamentsvollstreSe? sür die Nachlassen
schast von Nancy Clisford cingesebt.
Bürgschaft $3000 Ferner wurde John
Kifsel für die Nachlassenschaft von Sa
muel 5!lingensmi!h einges'r Erhalte
$2000 Bürgschast zu stellen.

PST Gestern Nachmittag übten sich die

Angestellten der Jndiana Fsundry in et

was ausfälliger Weise im Fabrikgebäude
im ScheibenschieLZn. 'Die 'stellenden
Arbeiter sagen, daü du eine Demonstra
tion gegen s':c sein sollte und da die
Leute stets Schießeisen bei stch führten.

ZS Gistern Abend, als der Zug o;
I. V. k W. Eisenbahn ft U&r .43 Win.:
Abend gerade aus.'iiusen wollke. entstand
zwischen dem Wafdnniflsn und dem Hci

zer der Lokomotio? eine Keilerei Ledle

lern erhielt einen sslchen Schlag vor
den Kopf, dak er hier bleiben und nach
einen: anderer, titx .kadt rrt'toa

''
rnußte.. .; : ; , ;

S-- Im Polizci StalionShauS besin
den stch mehere medizinischissenfchafl
liche Bücher, welche, wahrscheinlich au?
verschiedenen ärztlichen Bibliotheken her
rühren. Die Herren Aerzte mögen daher
elnmal ihre Bücherregale nachsehen, ob

ihnen keine Werke abhanden gekommen
find und wenn dies der Fall ist, so können
st: stch im Stationshause die Bücher
anlegen, und eventuell reklamiien.

tr Kürzlich vernahm Receiver Lamb.
das Harrisou in, New Park Aktien der
Western Union gekaust habe, als die
selben 49 standen. Da? Steigen dersel
ben brachte einen Gewinn von $12.000.
Lamb sandte Jemanden nach New Jork,
um womöglich das Geld in seine Hände
zu bekommen. .Leider kam der Mann
einen "Tag 'zu 'spät dahin. Ein New
Aorker Gläubiger hatte das Geld bereit?

mitBischlag belegt.
kS Am 25. dss. kommt der Fore

paugh CircuS hierher. Unter den abge
richteten Thieren ist 'besonders ein

Schwein zu nennen, da? nach allen SRe

geln der Kunst reitet. Ein Baby Ele

phant ist zum Amüsement der Kinder auch
dabei. Schlangenbändiger,. deutsche

Athleten, Zapanestsche Seiltänzer. Araber.
Clowns, eine ausgewählte Gesellschaft
Herren und Damen-Kunstreit- er u. s. w.
werden dies: .Show" zu einer der interes
fantesten Darstellungen machen, welche je
n der Stadt waren.

2T Auf dem SchwabeN'Picnic ging
es gestern bis gegen 4 Uhr Nachmittag?
so hübsch und gemüthlich zu, wie es eben

bei einem deutschen Feste zugehen kann.
Um diese Zeit aber drängte stch eine An

zahl NowdleZ in dieGesellschast und stng
sogleich' an'mit Steinen und Holzstücken

zu werfen; selbst ' die vorgehaltenen Re
volver der Merchant Police'men hielten
die RoDdies nicht ab. ES dauerte. eine

geraume Weile, bis unsere friedlichen
Schwaben die Rowdit? davonlagten.
Nachdem ste fort waren, glaubte man
Frieden zu 'haben, aber -- die Rowdie?
kamen in verstärkter Zahl zurück, und
man sah stch genöthigt, da? Picnic auf
zuheben.' Zwei der Bursche wurden ver

hastet, entwischten aber wieder. E? ist

traurig, daß , deutsche Vergnügungen so

oft durch solche Lumpe. gestört werden.
Wenn ste erwischt werden, sollten sie

eimplarisch bestraft werden. .

RICI,

CHRISTIAN WATERMAN.

Inainnapollct, lud.
Eine Karte.

An Alle, welche an Folgen von Jugend-fünde- n,

nervöfer Schwäche, frühem Ver
fall, Verlust de? Manneskraft :c. leiden,
sende ich kostenfrei ein Recept daS
ste kurirt. Dieses groe Heilmittel wurde
von einem Missionär in Südamerika
entdeckt. Schickt adrcsstrteö Eouvert an
Kcw Joseph T. Jnman, Station D.,
New York City.

SS Herr Henry Horst hat Metzler's
American Bakery," No. 8 Süd West

Strafe, kauflich an stch gebracht und wird
dieselbe weiter betreiben.

IS Der vielaenannte Dr. Q'Donnell
bestndet stch in der Stadt, aber seineÄuö
fätzigen hat er nicht bei stch. Er sagt, er
habe dieselben in Washington gelassen.

Marktpreise.
K,i,e n No. . 8!c: Ns. roth,8)c.or n Ns.Z eiß 52c: gelb 52c; gemtsch. '0c
Safe r Ns. 2 odl .c; mischt U.U.

g e n 5!e.
Ä le ic jn.fK.öeu 111.50.

Sinken lZ-- tt:.

Schult t rn tc1;.
Speck lle.
Seiten 10c.
Schweineschmalz 88';:.tteh l Namllys.u'-?l.2- v; Janc, . 60 4.75;

ffjtran.50-?2- .0.
atcr llc; im Store l.'e.
Butter Ereamsr, 2v 2Ze: Dsir, I5e : oun.

tr?i-l- k.
Hühne r 11 -- 17c per Pfund.
Kartoffeln Neue $1.00 l.'O xer Brl.

Deutsche Lokal Nachrichten.
Vrovknz Brandenburg.

Der Stadt Berlin smd von Gutsbe
sitzer Mette 125,000 Ä. zu wohlthätigen
Zwecken vermacht worden. In Nieder-schönhause- n

hat stch der frühere Stadt
verordnete Buwelle erschoffen, in Erkner
hat stch der Restaurateur Besser ertrankt.

Badeanstalt - Besitzer Paul Boigt von
der Gneisenaustr. in Berlin ist wegen
unsittlicher Handlungen mit Mädchen
unter vierzehn Jahren, welche seine
ölnstalt besuchten, in Untersuchungshaft
genommen worden. In Friedrichsfeld
ist der Dachdecker Köhler wegen Blut-schänd- e

mit seiner 13lähriaen Tochter
verhaftet worden. Der Äschlergeselle
Gehricke in Schwanendorf hat die 3jäb-rig- e

Tochter seines Arbeitgebers derartig
vergewaltigt, d.'ß das Kino in Lebens-gefah- r

schwebt, 's die Wittwe deS vor
10 Zahren verstorbenen Oberbürgermei-ster- s

und Abgeordneten Grabow. Bei
einem Brande in Guben kam die Arbei-tersra- u

Novack nebst ihrer Großmutter,
Mutter und ihrem halbjährigen
Töchterchen in den Flammen um.
Die 'sechsjährige Tochter des Grubenar-beiter- s

Sker in Könrgs-Wusterhaus- en ist
von einem unbekannten Strolch mist'
braucht und hierauf durch EMnken im

Knrmnren See" ermordet worden. Von
dem Unmenschen hat man noch keine

Spur. Der zum Todverurtheilte Kell
ner Arndt aus Landsberg a. W. ist zu
lebenslänglicher Zuchthausstrafe begna-dig- t

und wird nach Sönnenburg uberge-füh- rt

werden.
Osipreugen.

i zu Königsberg Dr. Rupp, Stifter
der dortigen freireligiösen Gemeinde, 75
Jahre alt. In Araunsberg erstickten
beim Neinigen einer Lohegnrbe der Ger-bermeist- er

Schulz, sowie dessen Lehrling
Melz. Die Kuratoren der Heil- - und
Pflegeanstalt für Epileptische zu Karls-Ho- f

haben mit dem Verein zu? Bekam

pfung der Wanderbettelei einen Vertrag
abgeschlossen, wonach die Eröffnung der
Arbeitercolonie in Karlshof am 15. Au-gu- st

stattfinden soll. Die Zahl der Aus-zunehmend- en

ist vorlausig bis auf 100
festgesetzt, g In Jnsterburg verun-

glückte die Wittwe Ziche dadurch, daß
sie auf der Fahrt zur Kirche aus
dem Wagen geschleudert wurde. Tags
darauf starb sie. Auf der Chaussee ztvi-sck'e- n

Oletzko und Sobollen gerieth der
mit Walzen beschäftigte Arbeiter Kmpka
aus Unvorsichtigkeit unter die Walze, die
ihn vollständig zermalmte. Brandfälle:
In Folge Blitzschlages brannte in Hage-na- u

das Wohngebäude des Krugbesrtzers
Dreher total nieder. Aus bisher unbe-

kannter Ursache wurden in Schillening-ke- n

die Gehöfte der Besitze? Weinberg,
Mentz und Eder ein Jlaub der Flammen,
in Kobcln bei Kiwitten die Besitzungen
der Wirthe Krämer und Schmidt sowie
daS Schulhaus, auf Schillgallenwüstenei
das Wohchaus des Besitzers Bauzat, in

Schillgallcn das des Besitzers Urmons
und in Kallwen das Besitzer Böck'sche
Haus.

Westpreußen.

.In Dirschau ertrank der Fuhrmann
Ratzke beim Schwemmen der Pferde.
Bei Kaminke wurde in einer Kämpe der

Schreinerlehrling Watsch aus Schöne-ber- g

bei Mühlhausen ermordet aufge-funde- n.

's Zu Ehristburg Bür-
germeister Losse. In Graudem er-trank- en

beim Baden in der Weichsel 2
junge Männer. Durch Einstürzen ei-n- es

Erdhügels bei Kulm wurde ein Ar
beiter getödtet, 3 weitere schwer verletzt.

In Stuhm sind .während dreier Taqe
3 Personen ertrunken.

Das war mal wieder eine nette Gesell

schast, die heute dem Mayor vorgeführt
wurde ! Unter den 46 Verhafteten befan
den stch 12 Aagabunden, von denen in

dessen 11 lausen gelassen wurden, da ste

nachzuweisen vermochten, daß sie nur in

Folge der schlechten Geschäftszeit nutzer

Arbeit gekommen waren und stch sonst

eines gutenNufes erfreuen. Der zwölfte.
JameS Dixou, wurde in Bestd eine? 8ie

volvers lelrosfen und zu $10 und die

Kosten vcrurtheilt.
Neun Personen hatten mehr al? ste

vertragen konnten beim Leeren der Bier
und SchnappSglaser deren Boden er

schaut und mußten diese unmäßige Neu

gierde mit der üblichen Strafe büßen.

Mary Gallaton alias Reed,Alice San
ders, Jennie Black, Eduard Steward
und Chas. Franc!?, eine im Polizeige
richt nur zu sehr bekannte schwarze Ge
sellschsft, haZten je ein Halde? Dutzend

Klagen gegen stch. EZ wurde ihnen
sämmtlich ans drei Monate freie Kost

und Logi? und stille Beschaulichkeit in
dem Hause an der nordöstlichen Ecke de?

CourthauS'Blocke? bewilligt.
Jerry S. Campbell, welcher des Ta

schendZebstahl? angeklagt war. wurde zu
5100 Geldstrafe. 30 Tage Haft und die

kosten perurtheilt.
JameS M. Wheeler, welcher gestern

von Polizist Bruce am Wickel genommen
wurde, weil er in seinem Rausche von
einem Revolver Gebrauch machen wollte,
hat seht vier Monate Zeit darübe? nach

zudenken, daß Gesetze existiren, die Trun
kenheit und das Tragen von Waffen,
insbesondere aber da? Drohen mit den

selben mit Strafe belegen.
Horace Miller soll der wißbegierige

Dieb sein, der einige medizinwissenschast
liche Werke gestohlen hat. Miller ver
zlchtet aus ein Verhör und wird den

Großgeschworenen überwiesen.
Thomas Dowenton, der 13jährige

farbige Hühnerdieb wurde ebenfalls den

Grcßgeschworencn überwiesen.

Ja der Skandalgeschichte, welche am

Samstag Mittag im California House
stattfand, wurde heute Morgen Dr.
Featherstone in Bezug aus die Verletzun
gen Scanlans rraminirt. Er sagte, daß
die Verletzungen gerade nicht besonder?

glsahrlicher Natur seien, daß da? Gehirn
nicht im Mindesten verletzt sei und wenn
keine Entzündung der Wundränder ein

!ra!e, ein Gefahr für da? Leben de?

Verletzten nicht vorliege. In Folge
dieser Aussagen setzte der Mayor die

Bürgschast sür Herrn Skotzky und dessen

Barkeeper Szotkowsky auf je $700 sest.

die von diesen sofort gestellt wurde. Der
Fall wurde auf unbestimmte Zeit vertagt,
bis der Verwundete im Stande ist in der

Mayor? Court zu erscheinen. Die Auge- -

klagten wurden bis dahin entlassen.
Henry Jreland, welcher stet? einen

geladenen Revolver bei st& zu tragen
pflegt, wurde deshalb bestraft.

I F. Martin und Frank Martin wur
den wegen fchncllen Reiten? in den Stra
ßen bestraft.

Harry I. Dobson, der die skcast seiner
Jauste inetwaZ allzuherzhaster Weise an
den Augendeckcln von 'ouiS Traugott
probirte, mußte hierfür $11 und die Ko-

sten blechen.
Ch nie? Morrison wurde wegn einer

K.i'erci bestraft.
John Lewis ist angeklagt seine bessere

Häls.'e verkeilt zu baden. Da die Ma-d.im- c

nicht ciMiienM war. soll ste morgen
srüh p;r Polizei in ihrem "aweet Ilomc"
abgeholt und nach der Mayor? Court ge-lei- te!

werden.
Die irrsinnige Mary McMahon wurde

wegen Trunkenheit und Serilda Rewton
wegen Friedensstörung bestraft.

Geistiges Turnen.

DaS gestern Abend in der Turnhalle
stattgkfundene geistige Turnm war ziem
lich gut besucht. Eröffnet wurde die

Si?.ung durch einen Klaviervortrag de?

Herrn Q. Sputh. Herr Georg Aonne
gut verlas hierauf einen von Herrn Cle
menZ Vonnegut verfertigten Aussatz.wel'
cher die von dem Vorort gestellte Preis
frage Wie kann da geistige und wie
daZ körperliche Turnen gehoben wer
den?" behandelt und fand verdierUen

Beifall. Frl. Weidig, welche stch bei der
PreiLdeklamation auf dem Turnfest
durch drn hübfchen Vortrag von
LesZings Nathan der Weise III Auszug
VII Austritt einen Preis errang, erfreute
die Anwesenden durch eine Deklamation.
Herr Sputh spielte nun das Klavierstück

SonntagZglocken-
- erntete großen App

lau? und trug noch den bekannten
Kutschke Marsch vor. Herr Müller sprach
eingehend über dieFxveditioaen nach dem

Nordpool und Herr Gerlich fügte diesem

Vortrag noch die Erklärung über den
eigentlichen Zweck der Nordpolexpedi
lionen bei. Herr Adolph Oppenheimer
trug als Schluß Die Theilung derErde
von Schiller vor.

In einem Hause zweifelhaften
Rufes am Canal gerielhen gestern gegen
Mitternacht einige Besucher desselben in
Streit. Die ganze aus fünf Personen
bestehende Sippschaft wurde verhastet.

LS-- Sech? Jungen von JohnfonS
County. welche gestern per Wagen nach
dem Acton Camp Meeting fuhren, wur
den, als ste bei Acton ankamen, durch das
Umfallen ihre Vehikels mehr oder wen!

ger verlebt.

öS' EZ wird darüber ttlage geführt,
das; die Chausstrung de FahrwegS von
Jndianä Avenue zwischen West Straße
und Fall Creek in einer höchst schlechten
und außerdem so langsamen Weise zur
Ausführung gebracht wird, dak die
Arbeit vor dem Winter schwerlich been

digt werden wird.

Receiver Lamb reichte heute in der

Superior Court einen Bericht ein.

Er giebt folgende Aktiva, an :

Roten 5 y,40o.r,ö
klntsteheud in Banken 1:11.13

,ten in Handen McCarty'i 4,5O0.CO

Noten in Handen der 1. National.
dank 862.10

Zluiftande ,113.0?.

Forderung an Bonds von W. S.
Hubbard 5,000.00

Grndeigenthum der Firma 48,645.1 0

Srnndeigenthmn von I. C. Harri
so r.i,iC0.00

Srundeigenthum von Alfred Har- -

rison 1(5,000.00

Mobiliareigenthum der Firma und
. der beiden Harrison's 5,974.50

Zusammen .$133,285.00
Von dieser Summe gehen natürlich die

Hypotheken und anderen Belastungen
de? Grundeigenthum ad. Dieselben
sind so bedeutend, daß da Grundeigen
thum für die Gläubiger der Bank als
werthlo? zu betrachten ist. Auf dem

Parker Block und der Stalte Farm ollein
hat die PortSmouth Sparbank eine

Hypothek von $80,000.
Aon den Ausständen stnd ebenfalls

viele werthlo, und Alle? was zur Deck

ung der Schulden vorhanden ist, dürfte
sich auf höchsten $20.000 bi? $25,000 be

lausen, wobei e? fraglich ist, ob so viel

realistrt werden kann.
Einen Bericht über die Schulden wird

Lamb später einreichen. Vielleicht, das;
die Gläubiger ein paar Cent am Dollar
bekommen.

. Ein anarchistisches Plakat.

Gestern wurden hier allenthalben Pla
kate in deutscher Sprache angeschlagen,
welche die Ueberschrist trugen : Zum
Gedächtnis an den tapfern, opfermuthi-ge- n

Genossen Herrmann Stellmacher von
ver New Vorkcr Gruppe der internatio
nalen Arbeiterassociation."

In diesem Plakat wird der elende feige
und verrätherische Raubmörder Stell
macher, der dieser Tage in Wien gehängt
wurde, al? ein Märtyrer der Freiheit
dargestellt und aus eine Stufe mit wirk-lich- en

Helden und Märtyrern, wie Stwsl
jeff und der hochherzigen Sophia Pe
rav?kaja gestellt. Das Plakat enthalt
enthält geradezu die Aufforderung zu
Mord und Todtschlag.

Da? ist die Saat, welch? Most hi:r
au?gestreut hat.

Wer einen solchen Zettel stiht, thut gut.
ihn abzureißen und in den Schmnd zu
treten.

Diese? wahnsinnige Gebühren von
Seiten der New Vorker Anarchisten hat
natürlich nicht die Wirkung, welche seine

sanatischen Verüber von 'demselben er

warten, aber Schaden richtet e? doch an.
E? ist diese? Plakat höchst wahrschein.

lich dasselbe, wegen dessen Anschlagen in
New Jork drei Manner bestrast wurden,
und wofür Justu Schwab die Strafen
bezahlte. ES hieö in der Depesche, daß
sie wegen Anschlagen? sozialistische? P!a
kate gestraft wurden. Wir bemerkten
redaktionell dazu, daß da? sonderbare
Plakate gewesen sein müßtcn.sozialistische
gewik nicht.

Die schädliche Wirkung des verrück en

anarchistischen GibahrenS ist die. daö siz

auch die friedliche auf wisZenschafklicher

Grundlage beruhende sozialistische Be

wegunz in M'kredit fciin.ii
Der Amerikaner hat sich Iumii gs- -

r,Shnk, Sozialisier!, Anarchisten. Nihili'
stea . s. m. zusammenzuwerfen, er ver
steht Nicht? von der ganzen Bewegung
gegen die gesellschaftliche Ordnung und
bezeichnet daher auch da? verrückteste

Zeug mit sozialistisch-
-.

Diese Anarchisten stnd ein vindernik
für die fortschrittliche Bewegung in un
lerer Republik und ihr wahnsinniges Ge
bahren kann schon deswegen nicht genug
gekennzeichnet werden, weil eZ immerhin
Leute giebt, welche stch durch ihre

Sophi?men verführen lassen.

BaupermitS.

Sallie C. HaSkill. Cottage an Park
Avenue zwischen 10. und 11. Strafe.
?177ö.

John Balz, zwei Cottage? an Madison
Avenue zwischen Downey und Dunlop
Str. Je $700.

Margareth Carey, Cottage an Doug
la? Str. zwischen New sJ)oxl und Ver
mont Str. $400.

Conrad Kimbel ist der Name
eine? verrückten Manne?, der im St.v
tionöhause untergebracht winde. Er
sagt, dak er von Green County stamme
und 46 Jahre alt sei. Heute wurde er
ür irrsinnig erklärt.

Gestern Abend wurden zwei far
bige Mädchen, welche in der nordwest
lichen Stadt wohnen von zwei weiben
Strolchen mit unuttlrchen Antragen auf
ihrem Nachhausewege verfolgt. Zuerst
flüchteten ste in Dill? Apotheke und sin

gen dann, al? ste wieder heraustraten
und die Bursche noch dastanden und
abermal? an sie herantraten, zu lau
fen an. Ein Herr intervenirte und eine

Balgerei entstand. Eine? der Mädchen er

hielt einen Schlag von einem der Bengel
und schrie .Feuer und Mord der far
biae Hausknecht au? Dill? Apotheke feu
erte hierauf zwei oder drei Schüsse aus
die Angreifer ab, die aber nicht trafen.
Nun rannten die Angreifer davon Poli
zei, Polizei schreiend. Die Feuerwehr
leute vom Hauptquartier eilten nun her
bei, konnten jedoch keinen der beiden

Beugel mehr erwischen. Unsere .Beste"

glänzte aber trotz der Nothpseisstgnale,
die von verschiedenen Bürgern abgegeben
wurden und irofc der Revolverschüsse
durch ihre Abwesenheit.

i
-- -

Paint störe,

evrv .
C's f?m?&vCryf:

gebrannter

Ii
ffi tti)

TTn m
30c per Pfund.

Brnil Mueller,
200 st Wasb'N'Uvtt Str.

ALEX. METZGER S
Odd Jellorv? (al!e. Z. Stockwerk.

Etnralzniur der g:!.tkn und sit7.,
Feuer Versichermigs eseüsch'-e-

n

SLn und Verkättf von SrnndkiZe.thum.
Schifftscheine für a2e deuise und englische Linien.
Einziehen von Sibschastkn in Uen Theile:, ?e,'is.d

land und der Euzeij.
Lnferiigung von Vormachten.
Sn-- und Verleihen von ftapitaiien.
ikkld'ii?zblungen und Wechsel nach 5ih ?beilkn

Sutopal.

Breiue bis Indianapolis
$i1.3fl rcduzirt.

Dr. O. G. Pfass,
5lrzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
?r a ch s o l g e r d c i

Dr. H. 0. PantZv'
Offi:c und Aohnung :

3Xaclisron Avomio,
Ssrechstunden: rgen? vsn 8 bi 9 Uhr.

Nachuliüagk von i lit Z U'r. ?!,ndS vsn 7 bis
.Uhr. Te'.ebon 288.

KING AN S
gerühmte, geräuchertt (sak rrirrn)

? srTn owmvvm w

fertig gekocht für den Tisch. ST
Tieselben wert;, vermittelst eine neuen P?k.:sse

gekocht, wobei da feine Aroma erhalten bleib!.
Dieselben werden gekauft sür Privat Familien,

Hot!, Siestauratlsnen, Lunch, Tounterk, sür Pic
Niki, SncamvmentS u. s. .

Zu haben bei allen ErocerZ.

F. M. Archbeaeon,
27 West Washmgtg Strasik.

Per erxreß versandt.

JRrnl RoadHat Storo,

Stroh . Hiüx !

?! e u e ft t r Facon soeben angtkommen.

Villige Vreise!
Gute Bedienung !

an besichtige die große Ankwahl don

NeueWaelven !

Altum, Slgarreu'vtulA, Vortemsnnaies.

Leder.?asche. Oitttl.
Vefte SkoNplatirte chmueksachen aller rt.

Taschenmesser. ollette.Artkee.

Immer daö Neueste und Beste
empfehlen

Qh&8.S!&jQ2tbGo.
2V UNb 31

Weft Washington Straße.

Gao - Maschinen !

von H Pserdekraft a n f w K r t .

ERICSSON

hi Calofic" Pump Maschine

Sas Hefen!
Alle Sorten zur Ansicht und zum Aer-ka-uf

in der Ofsice der

Indianapolis
Gas Light & Coke Co.

49 Süd Fesnstkania Str.
Wir derkansen nur an Sak.Corlsumtnten

Bin

VCMCM
nach

RmNemewoW
as&

VebVüöeV renzel,
S. W. ck, Washin Uon u. Mendianflr.

Etwas N e n e ö ! l

MII'8 GASOLItlE UFEli !

sind geradezu vollkommen.

Sie haben drei Ringe nd können mit verhält
maßig geringen Kosten unterhalten werden.

Keine Hitze, kein Rauch, kein Geruch!
Dies Oefen haben bei der Juftrieustellugin incmnati die silberne Nedailie erhalten- -

nittr VIIIll.sI 0Os
in allen ßiipen. Die bewährten

Alaska (ZiSfcbränke l
i großer Auswahl.

Villige Preise ! Reelle Vedienuug !

.1s0,w ENI4ETT
62 Ost Washington Stt.

Wxo., II. clioror, Ag?Lt.

GrundeigenthumS Uebertragungen.

James F. Farlry an Ehnstian Ander

egg. Theil von Outlot 1C8. 20.000.

Joseph Mayer an LouiS A.Mayer,
Theil von LolZ 1 und 2 in Harvey BateS
Subd. von Outlot 59. $1,000.

Der Staat Jndiana an Mollie Beuge,
Lot 150 in Fletcher's Woodlawn Add.

N00.
George P. Bissill Truste? an John F.

Allison, Theil von Lo!Z 1 und 2 in Outl.
178. 5500.

John F. Allison an JameZ Stevenson.
Theil von Lot 2:'. in Outl. 181 und Lot
31 in Allen's Sub. von Outl. 181.

Ferner Theil von LotS 1 und 2 in Outl.
178. 53500.

David Wall an Samuel H. Schenck

Lot 51 in Elermont. $200.
Samuel H. Schenck an Samuel A.

Schenck, Lot 49 in Elermont, 5300.
Addison L. Roache an Addie W. Rob

inson, Theil von Lot 102 in Woodrusf
Hlace. N25.

EharleS W. Seibert u. A. an Michael

Fenton. Theil der n?kst!ichen Halste des
nordöstl. Viertels. See. 28.TP. 1. nördl.
von N.H.E. $S00.

Eliza Blackman an Wm. Blackman,
Lot in Block IS in Greenl?as's Add.

$100.

jöT Ben Sutton, welche letiten Dien
stag durch ThomaZ Denny geschosten

wurde, ist auf dem Wege der Besserung.
Man glaubt scdt, daö er genesen wird.

Gauner wollten gifte rn Morgen
auf einem nicht üblichen Wege in daZ

HauS No. 80 Süd Tenneffee Strafe ein-dringe- n,

wurden aber daran durch das
Erscheinen einer im Hause wohnenden
Frau gestoit und nahmen ReikauS.

V-- Gestern Nachmittag wurde dem

Besitzer deS California HanfeS Scotzky
und defZen Barkeeper erlaubt, Bürgschast
zu stellen. Der van ihnen geschlagene
Scanlan l'.fiadkl sich aus dem Wege der

Besserung. Derselbe ist etwa 20 Jahre
alt, von krüstiger Statur und war nach

genauen Informationen Derjeige, wel
cher den ffrakebl v'am Zinne brach. Die
Veranlassung wrr. b ih der Barkeeper.
welcher mit einem Deutschen an einem
der Billards P.iol spielte, dem an dem
nächsten Bittard befindlichen Scanlan
unvorsichtiger Weise mit dem Queue in
die Hüfte stien. Trotzdem nnn der Bar
keeper verfchiedentlich deshalb um Ent'
schuldigung bat und ausdrücklich erklärte,
da5 er die? nicht gerne gethan habe, fuhr
Scanlan fort mit den gemeinsten
Schimpfmorten den Barkeeper zu trakti
ren, so da einer feiner Kameraden ihn
schließlich bat, er möge doch nicht.abstcht
lich Streit anfangen und lieber mit ihm

weggehen. Der ihm Zuredende trat
hierauf mit Scoöky, der herangekommen
war, um Scanlan ebenfalls zu beruhigen
an die Bar und bestellte drei Glas Bier.
Scotzky nahm drei Glaser und trat an
den Kcahnen. In demselben Augenblick
trat Scanlan von hinten an Scotzky
heran und versetzie ihm eiuen Schlag
hinter das Ohr. Der Barkeeper,
der inzwischen ruhig sein Spiel
wei.'er' verfolgt hatte, sprang nun
seinem Prinzipale zu Hilse, da der bei
Weitem stärkere Scanlan ihn zur Erde zu
werfen drohte.

In diefem Bestreben mag er etwas zu
weit gegangen sein, indem er das Bi!
lard-Qiku- e diesem auf den 5kopf schlug,
daS kann aber nicht bestritten werden,
daß dieses Bestreben ein gerechtes war.
Was nun folgt ist bekannt. Bekannt ist
aber nicht, dak Scanlan, trotzdem er

heftig au? einer Kopfwunde blutete und
bereits weggegangen war wieder umkehrte
und sagte, da er die Sache erst settlen
mübte, er sei nicht umsonst mit dem Vil-lard'Que- ue

geschlagen worden.
Scanlan hatte wahrend er nun wieder

mit dem Barkeeper zu zanken anstng
fortwährend seine Hand an der hinteren
Hosentasche, so das Scotzky ernstliche

Befürchtungen hegte. Er forderte also
Scanlan auf, sofort sein Lokal zu

verlosten. Als er Scotzky wieder gewahr
wurde, sprang Scanlan nie wüthend
gegen denfelben und.es folgte nun eine

Balgerei, an welcher stch auch der Part
ner deZBarkeeperS am Billard betheiligte.
Scanlan wurde vor die Thüre gebracht
und entfernte stch schimpfend. Erst durch
den ste verhaftenden Polizisten wurden
ste gewahr, das; Scanlan schwer vcrwun
det sei.

Scotzky und dcrBaikkkper behaupten in
der Nothwehr gehandelt zuhaben.

Zesserson-Hau- s,

?lo. ftl und G3 Hst Sonty Straße.
' .

Deutsches Gast - Saus !

Rechte deutsche Oost.
tZT Einzelne Mahlzeiten oder. i Vbonm

ment. Möblirte Zimmer nebst Kost.

John Henry Crunsrt,
Vigenthüm er.

Herren- - u.Knaöcn.Hllten.
7 W PesOtnsitjn Str.


